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Seminar 

Mainz 
Fischtorplatz 23 
55116 Mainz 
 
Berlin 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin (BAuA), 
Nöldnerstr. 40, 
10317 Berlin 
  
Termine 
Reflexionstage und Kolloquium: 
07.02.2018 in Mainz 
12.04.2018 in Mainz 
29.08.2018 in Mainz 
17.10.2018 in Mainz 
05.11.2018 in Mainz 
18.02.2019 in Mainz 
08.04.2019 in Mainz 
04.09.2019 in Mainz 
21.10.2019 in Mainz 
 
Grundlagenschulung: 
19.-22.06.2018 in Berlin 
06.-09.11.2018 in Mainz 
07.-10.05.2019 in Berlin 
22.-25.10.2019 in Mainz 
 
 
Seminarzeiten 
9:00 Uhr – 17:30 Uhr 
 
Teilnahmegebühr 
• 4-tägige Grundlagenschulung: 

1.590 € zzgl. MwSt. und 200 
€ Tagungspauschale 

• eintägige Reflexion jeweils 
390 € zzgl. MwSt. und 50 € 
Tagungspauschale  

• 1,5 Tage Kolloquium und 
Zertifizierung: 620 € zzgl. 
MwSt. und 85 € Tagungs-
pauschale 

 
Für Mitglieder des WAI-
Netzwerks gewähren wir 5% 
Rabatt (statt 2.990 € nur 
2.840,50 € zzgl. MwSt. und 
Tagungsgebühren) 
 
 
 

ReferentIn 
Tobias Reuter ist Diplom-Ökonom und geschäftsführender 
Gesellschafter der Institut für Arbeitsfähigkeit GmbH. Er 
verfügt über viele Jahre Erfahrung bei der Begleitung von 
Unternehmen im Bereich Betriebliches 
Eingliederungsmanagement, sowie der Implementierung 
des Arbeitsfähigkeitscoachings. 
 
Marianne Giesert: Geschäftsführende Gesellschafterin 
und Direktorin der Institut für Arbeitsfähigkeit GmbH, Dipl. 
Sozialökonomin und Dipl. Betriebswirtin, besitzt einen 
großen und langjährigen Erfahrungsschatz im Bereich der 
Erwachsenenbildung und des Betrieblichen Gesundheits- 
und Arbeitsfähigkeitsmanagements. 

Inhalt 
 

• Ihr Betriebliches Eingliederungsmanagement im Kontext des 
Betrieblichen Gesundheitsmanagements 

• Rechtliche Handlungsgrundlagen des BEM 
• Inner- und außerbetriebliche Akteurinnen und Akteure des BEM 
• Betriebliche, außerbetriebliche und individuelle Maßnahmen 

beim BEM 
• Ablauf des Arbeitsfähigkeitscoachings mit den BEM-

Berechtigten 
• Evaluation des BEM 
• Fallbegleitung 

 
Zielgruppe 
Die Qualifizierung zum AFCoach ist für alle Personen im Betrieb/in der 
Organisation konzipiert, die BEM-Berechtigte bei der Wiederherstellung, 
dem Erhalt und der Förderung ihrer Arbeitsfähigkeit begleiten und 
unterstützen wollen. Für die besondere Rolle der AFCoaches sind 
insbesondere geeignet: 

• Betriebsärztinnen und -ärzte 
• Disability Manager (CDMP), 
• Erfahrendes Personal im Bereich BGM/BGF, 
• Erfahrene Betriebsräte, Personalräte und 

Mitarbeitervertretungen, 
• Schwerbehindertenvertretungen, 
• Fachkräfte für Arbeitssicherheit, 
• interessierte Personen aus anderen Bereichen. 

Hinweise für Weiterbildungsstunden bzw. -punkte 
 

• CDMP: Anerkennung von 20 Weiterbildungsstunden für den 
Certified Disability Management Professional (CDMP) 
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Anmeldung 
Onlineanmeldung unter 
arbeitsfaehig.com oder  
klicken Sie hier 
Tel: +49 (0)6131 6039840 
Fax: +49 (0)6131 6039841 
gutentag@arbeitsfaehig.com 

Weitere Informationen unter 
 

• http://www.arbeitsfaehig.com/de/6,betriebliches-
eingliederungsmanagement-(bem)/87,qualifizierung-und-
zertifizierung-zum-arbeitsfaehigkeitscoach-(afcoach).html  

 

Anmeldung für folgende/n Teilnehmer/in: 
 
Termin (bitte ankreuzen) 

□ 07.02.2018, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 12.04.2018, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 19.-22.06.2018, Berlin (Grundlagenschulung) 

□ 29.08.2018, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 17.10.2018, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 05.11.2018, Mainz (Abschlusskolloquium) 

□ 06.-09.11.2018, Mainz (Grundlagenschulung) 

□ 18.02.2019, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 08.04.2019, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 07.-10.05.2019, Berlin (Grundlagenschulung) 

□ 04.09.2019, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 21.10.2019, Mainz (Reflexionstag und Kolloquium) 

□ 22.-25.10.2019, Mainz (Grundlagenschulung) 
 
 
 
 
___________________________________________________________________________________________ 
Name, Vorname 
 
 
___________________________________________________________________________________________ 
Firma/ Position/ Funktion 
 
 
___________________________________________________________________________________________ 
E-Mail 
 
 
___________________________________________________________________________________________ 
Straße, Hausnummer 
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___________________________________________________________________________________________ 
PLZ, Ort 
 
 
___________________________________________________________________________________________ 
Telefon, Telefax 
 
 
___________________________________________________________________________________________ 
Datum, Unterschrift 
 
 
 
 
 
Hinweise zur Freistellung und Kostenerstattung: 
Betriebsrat, Personalrat, Schwerbehindertenvertrauensperson: Die Freistellung erfolgt nach den § 37, Abs.6 BetrVG, § 
46, Abs.6 BPersVG, § 96 SGB IX und den entsprechenden Paragrafen der Landespersonalvertretungsgesetze. Für die 
Kostenerstattung ist es erforderlich, die Teilnehmenden durch einen ordentlichen Beschluss zu entsenden und den 
Arbeitgeber davon in Kenntnis zu setzen. 


